
‘Üiiffli 

1402 IAO 2/2 

1402/1' 

1410/1 

1402/12 

1411/11 

1411/2 

1411/4 

1420/3 

103/1 

iß 
WH 

1178/2 

[Ilirillll 

V0N HUhldo, 
fSMon 

UiLMU /,*./ 

2ÄSSTRASSE iüi 

b°n 

i-oik- bei *iC-? 
1421 

-■i' 

X ' 
• NACH ALTqtt 'ng ](>*<#& 

14207174 

ijj» •«/; / 
'loru. 

•u. 

r~~i 

1232 

1428 

1423 

1417 

1231 

r'i. -s >J<( .> 3j 
L_ <. 

14 25 l-'J i'IJ Kf.^ ^ 
* S»Y,. 
1229 

Kh> &e6.P/ 1180 : SPIELWIESE 

ly* ' ■ t j <" / > 

1176 1446 

1192 1184 1175 
• • • •Cg •*-«> .• •Cio« • 

1185 

1193 1193 1185/2 

--■ - - ~ ~-k r- 7 ' rvr-- "fHI sMÄSaBHPKäisBEisS^SBSi ->* .&»# msm 

1173 
194 

118 7 
1185/2 

Aufstellung ■ x ,„i.,r.,n,. *» . • - ii ,rnnr' 
. “T 

genejnmgljiiii 5 
Nr, tt/2c^ - ÜT &6 
Regierung voi 

• J. / 

■asias&äsfä 

vom V. b ^ 7 
ssöom-js 

) .‘»erbayern 
1188 1187 

(Nofmu 
numihhra 

•k: 

MASST AB 
1:1000 

R S. 
/f£L&£ 67 

lOte Staat Mühldorf erläßt qem. §§9,10ßßOuG vom 23. 6. 6o (BGßUSL 
Art 23 00 vom 25.1.1952 (Bay.BSl461), Art. 107Bau60 vom 18 196/, 
(GVBL S 179) und der Verordnung über die bau hebe Nutzung a 
Grundstücke vom 26 6 1962 (BOBL I S.U29 mit Genehmigung OfA 
Regierung von Oberboyern vom wese 
Bebauungsplan als sa7ZUNO . 

Ea Festsetzungen 
-—Grenze des Geltungsbereiches 

'Verkehrsflächen begrenzungs time 
•Bautin ie 
*8augrenze 
VOffentL Verkehrsfläche 

E.□ 

a 

Gebäude typ A • Nur Erdgeschoß, Hoch doch, mox. Traufhöhe 
altes zwingend. 

Gebäudetup B .* Mit Erd~ u. 1 vollen Obergeschoß, Satteldach, i 
Neigung 25°, ohne Dach aus bau, mox. Trou/nw 
Boom, olles zwingend. ( \ ' 

Gebäudetup C Mit Erd~u. 2 vollen Obergeschossen, Sofft n\ 
Neigung 25°, ohne Dochousbou, mo ^ /rau - 
hohe d50m, alles zwingend. 

Gebäudetup D Mit Erd- u 7 votier) DuCly<~öurossen, F/acnGu.ch 
olles zwingend. 

Geschlossene Bauweise 
Flächen für Garagen (Garagen mit Flachdach) 
Flächen für Gemeinschaftsgaragen oder Stet/platze 
Ftächen für Stellplätze (PKW) oder Gemeinschaftsgaragen 
Fläche für Doppelstock - Gemeinschaftsgaragen 

Zlüffenti Grünflächen 
Kinderspielplatz 
MüHtonnenkommern 

-- Firstrichtung 
25 * Maßangabe 

— Begrenzung von Sichtdreiecken 
~ZL ZIF/oche für gemeinsamen Vorplatz zur Oemeinschoftsgoroge 

u Überdachter Durchgang 
& Gewerbegebiet, Geböudehöhen nicht über to.oom 

Reines Wohngebiet 
6 h Allgemeines Wohngebiet 

a £ ■'*A.no'»nz'jr'g ui)Mrschädlicher Nutzung . . , 
cyhnt# ü>ünasfüu sgrenze im aitgemernen u. reinen WuhayuDüt v< 

- .Fläche für den Geme/nbeaorf (Gefängnis) ' 
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Kb. Hinweise' 
. ^ ** Bestehende Grundstücksgrenze 

Geplante Grundstücks grenze im Gewerbe gebiet 
1443 Flurs tücksnummern 

i i ■.Zt&inrhnndpnp Wohn - u. Neben geh öude 
*■* -"Stadt grenze 

[ 23 Steifung dergep/anten Gebäude 
Ci Bezeichnung von Straßenpunkten 
£_Offenti Fußweg 

-£> f>E/ektr. Freileitung 

XU. Weitere Festsetzungen • ' , 
7J Das Bau ton d ist nach §9 BBauG u$öu §3 Sou Nu VO als allgemeinev 

Wohngebiet (südi Teil) sowie nach SS BauNuVO a/s Gewerbegc 
(nördi Teil) festgesetzt. . _ , * 

2.)Für die bau/iche Nutzung der Grundstücke g/tt § 17BauNuVO unbes\ s 
der anderen Festsetzungen des Bebauungsplanes. 

3)Soweit sich bei der Ausnutzung der öberbaubaren Flachen, emsdiin 
/ich der Flächen für Garagen, AbstandsfZächen ergeben die gerrni 
sind a/s Art. 6 u- 7 der Bau so verfangen, werden diese oasdro 
iich für zulässig erk/örf- Dies gm jedoch nur, wenn die besiehena 
Grundstücksgienzen nicht geändert und die gep/onten Grundsta 
grenzen eingehatten werden. Jm anderen Foüe gelten Art 6 u 
der Bog SO. 

ö)soweit eine Bauqrenze auf der vorhandenen oder vorgeschtagen 
neuen Grundstücksgrenze verläuft ist Grenzbebauung festgesetzt, ür 
qitt jedoch nur, wenn die im Bebauungsplan bestehenden oder vor 
aesch/aaenen neuen Grundstücksgrenzen der der Bildung der Sa 
grundstücke eingehatten werden. Doppetgaragen müssen an der 
Grundstücks grenze zusammen gebaut werden. 

5) Die Einfriedungen an off ent/. Sfraßen dürfen ioom Höhe h/cht ui 
schreiten. Zu/ässiq sind nur Heckenpfianzen aus bodenständig* 
Gewächsen u. Honicheizäune. Die Hecken dürfen mit Maschen - 
droht gesichert werden. Die Verwendung von Stachetdranr / 
nicht zu lässig. ,.. . , 

6) Jnnerha/b der Sichtareiecke ist keine Bebauung zu/ass/g. An- 
pf/anzungen,L agerung von Maieria/ien sowie Einfriedungen dag 
dort nicht höher afs ioom über Fohr bahn Oberfläche sein. 

7.) Strom Versorgungsleitungen sind unterirdisch Zufuhren. 

jlv Die Genehmigung des Bebauungsplanes sowie Ort u.Zeit seiner 
Auslegung wurden ortsüblich am 28 9 1967 durch Anschlag an 
der Amtstafel u.Hinweis im Amtsblatt des Landkreises 
Mühldorf a. Jnn v. 28.91967 Nr-32 bekanntgemacht■ 

I Der Bebauungsplan hat hierauf samt Begründung nach 
Genehmigung der Regierung von Oberbayern im Rathaus vom 
28.9.1967 - 28-10-1967 aufgelegen. Damit wurde der Bebauungs¬ 
plan nach §12 BBauG rechtsverbindlich. 

Stadt Mühldorf a Jnn, den 7.11.1967 

(J-Federer) 
Bürgerinelster 
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